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Ueber die siriegstiiclitigkcit
der Chincseih

Im deiii zwischen Frankreich 110D 61111111 111111111
der Tongkiiitjsrcitje ausgeliriielieiieii Confliete inter-
essirt Curosici iiicl!ts iiiehr als der Staiid und die
9� �16101111111111 der chinesischeii Streitkriifte, denn
köiiiite das gegen 1t!t!,ti !« Quadratiiieileit uinfasi
sende nnd niiiidesteiis 360 Millioueii Einwohner zäh-
leiide China 1111110011113 eine itach europäischeii Be:
griffen orgauisirtcs 19111111111001111 entfalten, so iväre
es für jede aiidere Grosziiiiiclit ein furchtbarer Geg-
ner. Glücklicher Weise für die europiiische Cul-
tiir in Asien ist dies aber nicht der Fall, sondern
niie Alles 11161111111 einen seltsamen, wunderlichen
nnd schwerfälligeii Zuschnitt hat, ebenso 111�1�1	111 1�6
1&#39;111! 111111! 11111 deiii chinesischen .iZeere. Jeder Statt:
halter oders 211100011110 der achtzehn chinesischen Pro-
vinzeii unterhält ein eigenes 55111�, über dessen
Stärke nnd Bewaffnuiixj er gaiiz selbstständig eiit-
scheidet. Uiii den Sold zu sparen nnd die �i801:
110 511 schonen, veriiiiiiderii die einzelnen Statt-
halter ihre sheere in der ?!i«egel gaiiz bedeutend,
nnd vermehren dieselben nur, iveiiii lliiriilieii 511
unterdrücken sind oder ein dtriegsausliriieli bevor-
steht. Aiisierdeiii liesitzt China noch eine Art 9.111:
1151�11, 511111 Waffendieiist verpflichtete Bürger, ivelclie
bei der groszeii Anhänglichkeit der Chineseii an ihr
Vciterland der McindschiuDiiiicistie, ivelche gegen-
wärtig in China herrscht, ivähreiid der Aufstäitde
der Taipiitg, d. s. die Anhänger der früheren
Diinastie, gute Dienste geleistet liabeii. Eiiie Ein:
heit der Lrgaiiisiitioii ist aber 101 chinesischen Heere
nicht vorhanden nnd noch viel weniger hinsichtlich
der 7Jeitiiiffnung. Die Zeiten sind iiiiii allerdings
vorbei, ivo die chinesischen Jufantristeii schwerfäl-
lige Oolzschiilie und Feuersteiiifliiiteii und die Rei-
ter 931111111 und Pfeile trugen, sondern die chine-
sische 9111111111011 hat in den 11111111 51�l111 ;�1111	�10
01111� Tausende Hiiiterliiderkjeivehre, ineisieiitheils
Jsiiiidiiadelz 60111111101: und Reininxjtoiisiistiiiii und»
auch europiiisclie tlaocilleriesiibtsl 0111111111111 uiid ihres
Truppeii daiiiit lieivaffiiei. Ferner liesitit die cl!i-
nesisclie Artillerie, die iiii Jahre 18511 und Miso,
110 ttaiiipse gegen die "Fraiiziiseii 1111D 6�111111111D11
sehr erbärmlich war, eine Anzahl S11�111111�1&#39;1�1!c1�.110:
110010. Es fehlt aber, wie schon 11101111111, 1111
chinesischen .i·!eere an der einlieitlichen, strasfeii Or:
1100111111011, weil jeder Statthalter in letiter Linie
niit seinein .1&#39;._11�111� doch thut, ivas er fiir gut hält,
1111D auszerdeiit bei der ungeheuren Ausdehnung
des chinesischen 9111616 die schwerfällige Staatsam-
schiiie in der Hauptstadt �11111111 11111 niiserabel
fiiiiktionirt und eben dann Alles den Zlltandirriiteii
überlassen nnisz.

110011 1111111 nun unter diesen llinstäiiden der
chinesischen Streitmaclit auch keine bedeutende Lei-
stung beiiiiessei1, so ist doch nach englischen, deut-
schen und fraitziisisclieii Augenzeugeii daiitit zu rech-
iieii, das; Chiiia iiiit leichter 9.111101 an irgend einein
Punkte seiner 11111051� 011111 D11 Vesatiiiiig der Pro-
viiizei1 zu schwächen, 50, ! !« Mann Operationsk
Lippen ausstellen kann, ja deiii Oberstattlicilter und
Tltieeköiiikj in den drei bstlicheii und siidöstliclieii
Grenzprooiiizeit Li-Oriinj-«kcio, der ein gewaltiger
Militiir sein soll, traut inaii sogar zti, das; er ein
gut ausgerüstetes Heer von 11100011 Mann 10�6
Feld stellen könne. Mit ganz besonderer Vorliebe
liabeii die Cliiiieseii auch die Torpedos und sonsti-

Ztoölftcr Jahrgang.
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. �11011011111111111 

111113111111,
·! �I1. 1111.9111111611111, Sonnabend den 22. September.

sgen Dhiiaiiiitiiiciffeii studirt und in Flüsseii und
Uihiiseii in Bereitschast gesetzt, auch kanii bei ihnen
die fehleiide Organisation und niilitiirische Ausbil-
dung durch den furchtbaren Fsiiitatisiiiiis ersetzt nier-
den, den sie noch gegen alle Freindeii hegen. 11010011
16 wirklich 511111 11111111111� zwischen China und Frank-
reich, dann wird letiteres seine Trnppeii in Tong-
kiiig ohne Zweifel verdreifiichen müssen, 11111 D11 601:
011&#39;111 in Schach 511 halten.

xssolitifchc Ucbcrfichh
Deutschland.

Die gläiizeiideii siaisertiige iii der 211111111115 Sach-
sen und mit ihnen die 2111011111111: D16 vierten Arme-»-
eorps haben aiii Tlliittivtich, den I11. September, ihr
Eiide erreicht, aber nur, tiiii sich sofort an den Ufern
des kllheiiis in noch glaiiziiiillerer 9131111 511 11111011:
holen. 9110910101111011 des 21!. Septeiiiber 110131111:
sei· Ltkilheliii in Begleitung der königl. Prinzeii und
derjenigen deutschen Fürsten, welche liereits 011129111:
11111111�0 des vierten Armeecorps beigewiihiit hatten,
2911111101111 verlassen und sich iilier Erfurt, wo eine
ziveistiindige 911111 gehalten wurde, nach ihoiirbitrts vor
der S3001 begeben. Der Kaiser erfreut sich trotz der
Strapazen iiiid Anstrengungen der 2911100011111111� der
besten Gesundheit und wenn er aiii veigangeiieii Sonn-
tag der Einladung der Stadt Fgiille zu einein Besuche
nicht Folge leistete, so geschah dies nur auf das drin:
geiide Anratheii der Aerzte, nach den norherkjegai1ge-
nen Anstrengungen einnial der vollständigen Ruhe 511
pflegen; in einer besonderen Cadiiietcsordre hat del«
Kaiser deiii Oberbürgermeister der Stadt Halle sein
Bedauern über seine Lterhiiideruiig

in Hoinbiirg einen auszerordentlich 1111101111010 511116
deutscher iiiid ciusiviirtiger Fiirstlichkeiteii uin den 1101:

110011 ain Rhein ein besonders strahlendes Relief er:

halten. 
Der Reichskanzler Fürst Bisiniirck gedenkt 1&#39;010:
101110111 Sonnabend, den 22. September, Gasteiii zu

jverlcisseii und sich zunächst nach Friedrichsriihe zu be�-
geben. Die Gasteiiter 21111611111 ist deiit Fiirsten im

silllliseiiieiiieii gut bekommen und wenn mich sein Be«
finden noch kein vollständig liefriedigeiides ist, so hat

Isich 016! ivenigsteiis sein 0111-6 2U1�011111111D1�1I nicht tier-
f schliiniiieit

Oeftert·cieli-1liigarii.
Dei croatischaiiigiirische Streit hat in den letzten

Tagen etwas von seiiieiii gefahrdrtihendeii Charakter
eingebüßt, obwohl auf beiden Seiten noch eine gute
Dosis gegenseitiger Verbitteriiiikj und Verstiiiiiitiiiig
zuriickgebliebeii ist. Die 1101111111611� Regierung ist be�
ntüht, in der Frage der Tttappeiiscliilder einen 91116:
iveg zu finden und ivill vom Reichstage eine Erinäch-
tigung verlangen, nach eigenein Ermessen cillcsnfcills
auch die bisherige Wrarjis der geiiiischt croatischiiiitgcn
rischen Aufschristeii fortbestehen zu lassen· Lb durch
solche Aeusierliclskeiteii der Erneuerung des Streites
zivischen 2111011110110 und Croaten vorgebeiigt wird,
ist freilich mehr als zweifelhaft.  Die hohen tsläste
des Isieiier those-J, siiiiiig Alftiitso 01111 Spanien und
König klJiiliiii 11011 31111110, haben am Tllcittivoch die
österreichische Hauptstadt wieder verlassen und geiiieiii-
sain die Reise nach Hoiiibiirg behufs Theilnahme an
den deutschen kllttiiiöiierii angetreteir

Frankrei .ch
Die brenneiide Tagesfriige für Frankreich, die Ver-

Staisttila
Fagesgeschichke und Zlnterhaktutcxp

ausgesprochen. «
Die 211111001111 des elften Arineecorps selbst werden«

111� versainiiieln, wodurch die diesjährigeii KaisenklliaL
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6100011101110 mit China wegen der annamitischen Hätt-
idel, ist bis jetzt nur wenig ihrer Lösung entgegenge-
7fiihrt worden. Indessen erweckt der Ierlaiif, den die
lliiterhiiiidliiiigeii jetzt genommen haben, doch die dDoff-
niiiig auf einen friedlichen Ausgang derselben und soll
die 9111011610011, welche in voriger Woche zwischen
Lord 6511111111111�, dem englischen lUciiiister des 91116111111:
111110, dem französischen Botschafter in London, Wad-
diiigton, und dem TlJtarqtiis Tseng auf 913011011 601&#39;111,
dem Landsitze des ersteren, stattgefunden hat, die Va-
sis einer Verständigiiiig geworden sein. Jn dieser
Woche ist 2111111111116 Tseng von London nach Paris
5111060111011, wo er am Dienstag eine Unterreduitg
mit dem Conseilpriisideiiteii Ferry hatte und hofft
man von dieser Unterredung ein befriedigendes Resul-
tat. Unterdessen wird von dem dtriegsscliiiiiplcitz in
Tonkin ein befreindlicher Ltorgcing aeineldet. Der
Lberbefehlshiiber der französischen Truppeii in Tonkin,
bjeiieral Butter, ist von dem französischen 610111010:
iiiissar Fjariiiiiiid seines 9301111113 plötzlich enthoben und
in besonderer klliissiiiii nach Hongkoiig geschickt wor-
den; die Obersten Badens und Bichot sind von Har-
1000D mit dein Coiiiiiiaiido Bouefs beauftragt wor-
den. Hiiriitciiid scheint ganz eigenmächtig gehandelt
zu 00111-11 , denn der französische Riariiieiiiiiiister hat
non Fzariiiiiiid sofort telegraplsisch nähere Jnforiiiatio-
neii über diese Lkorgiiiige tierlaiigt. s� Von Toulon
sind in den letzten Tagen niehrere Coinpagiiieti Ma-
rinekZiifciiiterie als Lkerstiirkiiiikjeii nach Tonkin abge-
gangen. 2 Virtaillone algerischer« Tirailleitrs und ein
910111111011 der Faeindeiilegioii werden der kNariiie-TJii-
faiiterie unverzüglich nachfolgeir

England.
Der 91111110, den dcr englische 951110111 Gladstone

auf seiner inaritiiiien Vergniigiiiixisreise Anfang dieser
9130611- der dänischeii Hauptstadt abgestattet, wird als
ein politisches Creigiiisz betrachtet. Gaiiz so absichts-
los durfte allerdings Mr. Gladstoite zu einer Zeit,
in welcher Kaiser 911111111011 11111 dänischeii Königshofe
weilt, nicht nach Kopeiiljiigeii gekommen sein und es
erscheint hierbei beinerkensiverth, das; der englische
; 3101116100110 11111 9J1001011 zur königl. Tafel auf Schlaf;
Jsredeiisbtirg gezogen wurde, während am Dienstag

Jdas dänische 1100111611001 11110 seine fürstlichen Gäste
sdas Dejeuiier aus Cöladstoiicks Nacht Ysseiiibroke Castle«
keiiiniihiiieir Das; es hierbei zwischen Kaiser 9111100:
jder und dein leitenden klliinister Englands zu politi-
ischeii Erörterungen gekommen ist, kann 1001011151011:
felt werden und bieten die Tterhältiiisse aus der Bal-
kaiiliiilbiiisel und speeiell die liulgcirischeii Angelegen-
heiten einen sehr naheliegenden Stoff; hoffentlich hört
man uber diese Begegiiiiiig bald etwas 911101116.
9106! 11111 Dienstag hat tsjladstoiie auf seiner Yacht
Kopeiiliageii in nördlicher Richtung ivieder verlassen.

311110115.
.50 der Schweiz hatte das Erscheinen französischer

Truppeii aus der bei Geiif gelegenen 9110110111016:
zone zwischen Frankreich und der Schweiz nicht geringe
Beunruhigung liertiorgeriifeir Der Bundesrath reeur-
rirte bei der fiaiiziisischeii Regieruiig sofort gegen diese
klceutrcilitiitsverletziiiig und beeilte man sich in �Baris,
zu erklären, das; sich die betreffenden Truppeii nur
infolge eines klliiszverstiindnisses bei 05101 gezeigt hät-
ten; hieriiiit ist dieser Zwischenfall wieder beigelegt.

Türkei.
Herr 913111100011, der deutsche Beirath iin türki-

scheii Finanzminifteritiin, hat eine längere Reise ange-
treten, ivelche ihn auch nach 9151111, Berlin Und Rom
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führen wird. Man glaubt, dirs; Herr Wettendorfi
vom Sriltair, desseir hochstes Vertrauen er geiries;t,,
verschiedene ivichtige politische und finanzielle :lli�issiorrerr«
erhalten hirbe rirrd das; er namentlich beauftragt sei,
eine weitere Ulnrräherriirg der· Tirrkei an die iriittel
eriropäische Alliariz crirzrrbahireir Arich Perris und
London gedenkt Sgerr Wettendorf zri besuchen, doch
rvürde seirre Arnveseiiljeit irr beiderr Städten lediglich
finanzielle Eonrbiiratiorrerr betreffen. Weiter ivird auc-
Corrstantiiropel geirreldet, das; der Sultair dein derrt-
schen Botschafter 0. Radorvitz kürzlich versichert habe,
die Gerüchte tiber die Arrriäherrrirgsversriche der Pforte
an Rußlarid oder Frankreich seieri absolut rirrbegrürr-
det· Er, der Sriltair, sei fest entschlossen, sich zeit-
lebens der deutschen Politik anzuschließen.

ProviuzicllccQ
� Jn Hairrari erschienen kürzlich 3 Belocipcderp

fahrer, welche die Tour von Breslari bis dahin in
derselben Zeit, wie ein von dort abfahreridcr Güter·-
zug  rnit Einschluß der Hirltezeiterr auf derr Statiu-
rreir! zririickgelegt hatten. Zwei derselbeir waren der
Capitärr und ein Mitglied des Berliner Bichele- jlrrlrs,
T. Walker und Driinstrey, welche am 1U. d. Tlllts
Nachmittags, eine Velocipedfirhrt rirrd! Breslari unter:
nornrrierr hatten und, von Berlin riirr l Uhr abfuh-
rerrd, auf der Route über Frankfurt a. L» Grüii-
berg, Glogair, Lrrberi, Pirrchivitz irrir 13. D., Ulrich«
iirittags 2 Uhr, in Breslcrri angelangt waren. Arn
15. früh verließen die beiden Toriristeir in Beglei-
tuirg des Capitiirrs des Breslarier Bicycles und Tri-
cycle-Clubs, Buchwald, rvelcher ihnen bis Hainari das
Geleit gab, Breslaru um nach Dresden und von da
nach Hanover zri fahren. Von Hirinarr begaberr sich
die beiden Berliner zunächst nach Görlitz, während
der Breslarier Velocipedist nach seiner Sgeimatl! zu-
rückkehrte

� Auch die Stairrrnseidel müssen vom l. Ja:
nuar 1884 ab geaicht sein, wie derrr Verein der
Berliner Girstwirtlie auf eine Arrfrrrge irrntliih rnitge-
theilt worden ist. �� Eiir Tlliehr für den Stanriiigast
ist natürlich nicht strafbar.

Glogiru, 18. �September. Vor der Strafkairk
mer des Larrdgerichts zu Glogari begann gestern Der
auf Grund einer etwa zehn Jahre lang geführteir
Untersuchung endlich eirrgeleitete großartige Prozeß
Förster, der 4 bis 5 Wochen dauern dürfte. Es
handelt sich dabei rrrrr «F·r«ri«ster�fche Gründuirkrerr«,
narnentlich rirrr die 1868 resp. 1870 erfolgte Grün:
driirg und den dann eingetretenen Zusammeirlrrrrclj Der
Grürrberger Actierr -Gesellschafterr: ,,«!r�iederschlisischer«
Kassenvereirr« und »Schlesische Trichfrrbrik.« 21n11e:
klagt sind 1! Cornitrerzieirratlj Friedrich Z-brster, derzeit
in Berlin wohnhaft, 2! sillllslllclllll Yirrgrrst Fenster·
und 3! Kaufmann Carl Tripel irr Griiirberg, endlich
4! Kaufmann Adolph v. Lepel in Charlottenburg.
Jirr Laufe des Prozesses dürfte  sich zeigen, wie
die alte Grünberger Firma Förster ihren endlich zer-
rütteten fiirarrziellen Verhältnissen durch Geschäfte
»rnodernster« Art wieder arrfzrrljelfeir versucht hat.
Die Gesarnrnt-Verlusre, welche durch die Für-fletschen
Gründringeir und Uriterirehirrriirgeri entstarrdeir sind,
wurden in der Boruntersrichuirg auf ca. 20 Tlliillioiieir
Mark berechnet. Ersparnisse kleiner Lerrte irr Srirrima
von 1,950, ! � Mirrk, die als Spareirrlageir deiii
Niedcrschlesischen KasserpVereirr anvertraut waren, sind
mit verloren gegangen. Jrr Coneurse der Schlesischeri
Tuchfabrik sind die Forderungen von etwas unter
5 Millionen ganz ausgefallerr. Die Gläubiger er:
hielten 1 M. und einige Pfennige für je 1001! M.
Forderung. Die Arrklage ist erhoben wegen Verge-
hens gegen die Concrirs-Ordrriirig, rechtswidriger Arr-
eignurig von Depots in wiederholten Jsällerr und wegen
betrügerischer Viarripulcrtioireri gegen die �511111l1i11e1.

Thieirrerrdorf, Kr Laubair, 14. Septbr. [Das
Gericht der Störchej Vor einigen Tagen, *	�ad!:
Mittags, schrvebte über unserem Dorfe ein Schwarrir
Störche, die wahrscheinlich arrf derri Bsege nach dem
fernen Süden begriffen waren. Eines dieser Thiere
war jedoch schon so angegriffen und ermattet, daß es
augenscheirrlich nicht die Lllarrderrrrrg iiiitiriacheri konnte
Nach längerenr Geklapper begannen die übrigen auf
den armen Storch zii hacken und zu stoßen, so das; er
sofort todt zur Erde rriedersrürzte. Alsdann verfolgten
sie ungehindert ihren Weg weiter. iliad! längerer
Untersuchung fand man, das; dein Storche durch einen
Schuß der linke Flügel gelähmt war.

215in5ig, 18. September· Jri diesem Jahre
konrint hier das irrr szirhre 18:33 11011 deiii Eoiiiriris-
siorrsiritlj slaiser gestiftete Legat �511121110111111111111
einer Tugerrdbriirit« zur Vergebuiig Tlliit dem
22:3 Bei. betrageirdeii Zinseiiarrtlreil ist nach Der Be�
stirnmrrrig des Testators ein Biiidcheir zri bedeuten,
ivelches einen riiibescholterreii Rrrf hat und iiir Be:
griff steht, einen armen, aber rechtschafferreir Tllkcriirr
zu heirathen; auf Starrd und Religion des Miidcljerrs
soll keine Rücksicht genoiirirreii werden. Die Verge-
bririg des Legats wechselt alljährlich zwischen den
Städten Ilkirrzizr und Trebrritszr Die Berwaltiiiicr
des Errpitcrls führt der hiesige klliagistrirt

L o k a l c s.
�: Alphcrbetisches Verzeichnis; säirririts

lid1er 511111 Bestellbezirke des Postarrites
Raiuslirrr gehiirigeir Landorte, nach welchen
also das Porto eines einfachen Briefes
ö Pfennige beträgt.

Altstirdt, 2llt:�5ran111fd	111, Blabircziske, 251111111:
10111, Dainirig, Eichhof Vorwerk, Eisdorf O. u. R»
Eleoirorerrhrrß Ellgrith, J-erdirrcrirdshof, Forstaris TUirihl-
cheir, Friedenshof, Giesdrirf, OSrarrrbschiitH Grabkrv
iirühle, Grriireiche, Hiilterhiirrser, Fgiibschereh Jacobs-
dorf, Jauchendorß scaulivitzer 2J111l!le, 511111110111, Rridaii,
Lankirii, Deritsch-:Ur�rrr«chivitz, "!r�eri-«.Uliirchrvitz, Polrr.-
Tlliarchivitz Wiird.-�!.1i�irrchrvitz, kViichelsdorf, Tlliiihlchern
Rasscrdel, Icassirdler klliüljle, Lbischirru Piruliireiihof,
Pechhiitte, Reichen, E!i�ieder-Reicheir, Sand, Schmo-
grarier I!i�i"il!le, Schorrbrriiirr, Sirninelirritz Stirdtfiir-
sterei, Wirldvorrverh .1"�g0l!e11:213ill&#39;1111, .921lei11:2�3il11111,
21ieD.:2�3ill&#39;1111, 2J1ittel:-2L�1ilt&#39;a11, Cb.:292.&#39;1ilfa11, Zollharis l.

�i«. Rarnslrrri, 14. September. sRevisiorr
des Trrrrirveserrsks Der Dirigerit der Trirnlehrer-
bilduiigsirrrsralt zu Berlin, sgerr Prof. �D1�. Eriler,
wird iiri Arrftrirge des Unterrichtssjiiriisters irii Laiife
dieses Bionirts unter anderen auch die hiesigen Schrit-
aiistalteri besuchen, um von dem Stairde und Betriebe
des Trirniiirterrichts an deriselberr Zleirntirisz zu irehirierr.

�f? 2111111511111, ZU. Septbr lBersetzrirrg
Einweihung des katholischen Schrilharisesj
Sgerr 81111111111 Schauder, der drirch 12 Jahre irr
hiesiger Harochre mit Eifer und Hingebririg gewirkt
hat, wird in Bälde ririsere Stadt verlassen; denn
vor wenig Tageir hat er seitens des Zürstbischüflicherr
General-Bikariat-Arirtes zri Breslari dirs Dekret zrir
Wahrrrehiiiiiirg der Seelsorgsgefcljiifte irr der oaean:
ten Pfarrei Groß-Osten, irre-is Guhrirrr, erhalten.
21511 wünschen dem hochverehrteir Sgerrn, der sich drirch
seine Pflichterfüllung und hurnaires 21Jefen die Liebe
und Sgod!ad!t11ng der Parochiirrreir und Arrdersgliirri
bigeir irr hohem Iljirrße erworben hat, Gottes reichsterr
Segen irrt neuen Bsirkrrirgskreise �-� Ein Nachfolger
des Herrn dtirplirrr Schauder ist noch nicht ernannt
rirrd dürfte auch wohl infolge des großen Priester:
inairgels irr riächsrer Zeit kaurii zri erwarten sein. �-
Der Bau des katholischen Schirlharrses wird bis ult.
September beendet; es ist deshalb als Tag der Eirr-
iveihuirg Viontrrg der H. October irr Aussicht ge-
iroriririeri worden.

Oirebensrvrrreiu 
Roman von Leopold Waldemrrn

Alle tltectrte verliehalrein :Iteir1I�.-·-li!eser«r 1111111 il. Yxrrni lHTU
 Fortser»iriirg.!

Yber einen Eirtschliisz rirris;te er· fassen, denn schon
am nächsten Tage iirris;teir fid! die Zsolgen seirier
irraszloserr Lierschrveirdrrirgssircht und feines unbegrenz-
ten Leichtsirrirs zeigen und iirair sollte ihn riicht irri-
vorbereitet treffen.

Es rvrirde später und später und iroch irrirrier
ging er dumpfbrüteird irr seiireiri Zirniirer arif rirrd
nieder. Da holte die Perrdrile zrriir Schlage aus rirrd
die zwolf Glockentisrre drangen ihrii gleich elektrische
zunkerr durch die Seele. »Schon zwölf Uhr!« irrirr-
irrelte er, »der Tag hat bereits begonnen, es ist Zeit
ziriir SganDeln!� Urrd abermals verfiel er eine ge:
rauirie Zeit irr dumpfes Brüten, aus derii er errdlich
ririt eiireiir festen Errtscljlrisz er1011d!te.

Er ging an das Prrlt seiner Gernalsliir und off-
rrete jenes 511d!, irr rveldierrr diese ihre Pretioserr und
Bierthsircherr irrifbervahrt hielt· 213115 wollte er riiit
diesen Dingen? Sollteir sie ihirr als Deckung für
die Schuld dienen? 2�.�seld!er Gedanke, ihr Werth
repräserrtirte ja nur einen ganz geringen Theil seiner

Verbindlichkeiten. Oder sollten sie ihin etwa den
Lseg zur sylrictil birhrrerrZ Rrir dirs war einzurich-
iireir, denn er· rrrirstcr·te die ssretirrseir irrit prüfenderrr
Blick, doch ixiirg aus seinen Jlliierrrsir nicht hervor, ob
ihn der Lserrh derselben befi·iedigte oder nicht. Ab
rirrd zri rvarrdte er den scheuen Blick zurück nach jener
Thür, hiirter ivelcher die Gattin, ohne eine Ahnung
dessen, ivas ihr bevorstand, schlief.

Rachdcrii er die rverthrrollsreirJkleinodierr aus dem
Firch herausgeirrrririiieir hatte, iiffrrete er eine zweite
Schublade rirrd dirs erste, was ihm hier« irr die Arrgeri
fiel, rvar ein bereits geöffneter Brief, auf dessen Uni-
schlag jedoch die verheiszrrirzrsrrolleii frinf Siegel gut
erhalten rvareri, Ei« kannte diese Serrdrrrigeir nur zu
gut, sie pflegten iiniirer von Zeit zu ßeit von seinem
Schwiegervater· einzulauferr rirrd obwohl sie für seine
Girttirr bestimmt rvareri, so hatten sie doch stets zrrr
Dedung feiner eigenen �l5eD11rfniffe Dienen rirüsseir
21311111111 nich: rirrd! diesmal? Die Sririiiire befand
sich ja noch rirrverseljrt irr deiir Eouvert rirrd sein
Schwiegervater rvar eiir 1eid!er�.U1ann, er konnte der
Tochter« scl!ori helfen, wenn diese es bedürftig war.

Es währte riicht lange rirrd Geld rirrd 2L5ertl!fa:
cheir befand-en sich irr seinem Besitz; die �Jiabelgelber
feiner Gattin, die erst heute der Asostbote tiberbrircht
hatte, sollten ihrrr zur Zlrrcht dienen. Ttkie lieblos
rirrd rinbirriirherzigz er krmnte sich heimlich entfernen,
ohrre auch irrir irir Geriirkrsteir die Gattin vorzuberei-
ten, oder � was ein rroch trüber-es Licht auf seinen
Charakter· wirft - derselben irgend rrielche Existenz:
iriittel zurückzrrlasseir

Sowie der �ll10r11en graute, stand er, riiit einein
tleiireir dhirirdkoffer versehen, an der Schwelle seiner
2501111111111, Der er für irrirrier den Rücken kehrte.
Nicht einen Blick sandte er irr das Schlafgerrrach Ei«-
nirsz 10111fie il	11fd	111 so gleichgültig geworden?
Es rvar doch ein Tlllrschied fiir lange, vielleicht für
irrirrier! rirrd doch hatte er riicht ein letztes 215011,
riicht einen Blick des klliitleidsz für diejenige übrig,
die ei· irr Schande rirrd Elend zurückließ, auf die sich
die seolgeir seiner Sünden entladen sollten.

2lrineo�, oerlaifenco 2Seil1! Wie sehr war ihr
die Stärkung des Schlafes zrr gönnen für die rrrirr
folgenden Tage uirsiigliclrerr Elends, welche ihr der
licblose Gatte bereitet hatte.

Doch verfolgen ivir einstweilen die Wege 2lll1ertsz»,
10eld!er ungesäumt mit dein Frühziig der fernen klliees
resküste eiitgegeirfrihix

Die Bahn Ü1�155a:�5e1111a führte ihn durch das
frarizissische Departement Der 3ee:2ll11en nad! Der
SganptftaDt des kleinen Zsrrrstenthrrirrs --- Illiorraeo

213111" es riicht eiir ivirhrrsiirrriger Gedanke, der ihn
die Herbst-Sirisoii jenes Lustkrrrortes rirrd die Spiel:
barrk zu t1110nte: "111&#39;l0 1111ff11d1en ließ? Wollte er
etwa seine Verluste am Spieltisch irriedergervirrrrerrs
2L511llte er hier Rettung suchen? Es rrrris;te wohl so
sein, denn schon am irächsteir Tage nach seiner Arr-
krriift irr kUirrrrtwCrrrlo war er unter der �JJ1enge Derer
511 finden, welche deiri Glückssjiiel huldigteir

Albert gewahrte irr der Arifregiiirg rirrd Spannung,
irr 111eld!e 11111 das Spiel versetzt hatte, riicht, wie er
von einer Dame, Die seitwärts voii ihirr irr seiner
unmittelbaren Tliiilse stand, fortwährend beobachtet
rvrirde rirrd rriie diese den schäneir Mrriid zu einein
häirriscljeir Lächeln 0er51111, so oft seine sehr bederrterr-
den Einsätze irr die Hiiirde des Croupiers rvanderten.

Ilnfairrrs ivirr übrigens sein Spiel von einigeiii
11511111� begleitet 1111D bereits hatte er djrrffrrrrirg gehegt,
das; ihirr feortriira seine Verlriste rirrd vielleicht iroch
rirehr rrried.r zurückerstirttisir werde. Aber« er sollte
sich irr dieser Hoffnung getäuscht sehen. Das Blatt
harte sich gcioeirdet rirrd der Airgsrsclirveisz stand irr
Hure» Tkgpfeir auf seiner Stirn, als er rvie geistes-
abide-send die letzte Bankirrite aus dein Porteferiille
zog. Gläsern ruhte sein Blick auf derri Rad, rriel-
ches soeben rvieder irr Bewegung gesetzt irrurde rirrd
irls es seinen 111el!r1naligen ztreislaiif beerrdet hatte, da
war auch der Geldvorrath Alberts zri Ende  die
kliadelxzelder seiner Gattin rvareii vorn Rorilette irr
Tllioiiteäiirrlrr verschlrrirgerr

Tlliit irschfahleii, airgstverzerrterr Zügen verlief; er
Den Siral, riirr sich irr Den Anlagen zu ergehen. Es
begann bereits zri dunkeln rirrd es ivirr ihiir darrriri
irirgerrehrrr, riicht rirehr so viel skriririisteir zu begegnen,
die ihiii seinen Verlust ooiir Antlitz hätten herunter:
leseir können. Die Resigiratioir der Verzweiflung
hatte sich seiner bernächtigt, er drirchschritt die groß:



artigen Anlagen 1vie geIstesabiveseitd !!i!d ohne die
Richtung zu beachten; balD verfant fein Fuss in dei!!
feuchten Ufersaiid des! Ligurischen Eliieeres, bald über-
schriit et« unliedcicljtstiiii die kunstvoll angelegten �Bln:
menbsete, deren farbige, lieblich duflriide Bewohner
unbariiiherzig voii ihm in den Erdboden getretenwurden. ·

Vor einein Bogqticst angelangt, tvurde er plötzlich
aus feinen Triininereieit durch einen Schuf; aufgestört,
dann folgte ein d!!ii!pfer Fall, ein kurze! Stohiieii
und Röchelit und Lille-J war wieder still.

Albert stand einen Augenlilick ivie tiersteiiiert auf
seii!eii! «s3lah; dann suchte er sich zu et«ii!!!!!i!ei! und
drang in das! Buschiverk Nur weniger Schritte be-
durfte ei! und er liesand sich vor de! leblos! aiii Bo-
den liegei!de!i list-stalt eines! jungen �.!liai!nes!.

csortsehung folgt.!
I D I Q:

Ycts blecherne gdconnuteittFdiliiwreoke von litt. Otto.»An iiieiiieii �Bilbern inüfit ilii« nich!s!1ii!i!sfel!!, dic Isnrlicii sind nngeinnb.�- i � "anbt.
Ein grosser «l�«ohlthc"i"tet« der �Jlrmen, der alte Sa!!itc!"ts!-

rath Dr· Greiff, war soeben in Den Schooss der Tljliitter
Erde eingebettet worden, und tiiit den Tönen der Glocken,
die e-! di!ii!pf weit hinaus! vet«ki·!i!dete!!, mischten sich Seuf-
zer auf Seufzer, denn so inanche Faiiiilie beklagte in ihm
ihren gütigeii U!itersti"!t,!er. An seii!eii! Grabe wurden sich
seine Niitbiirger so erst recht bewußt, was! sie an ihn! ver-
loren hatten, und das! Wort eines! seiner Freunde: »Dir
soll ein bleibend Denkmal seii!!« fand in Aller iserseii sei-
nen schönsten Wiederhall

Dei« Verstorbene hatte jedoch in sei!!e!i! Testaniente
angeordnet, das! seine Kinder ihn! einen schlichten Stein,
welcher nur seinen Namen, Geburts!- i!i!d Todegtiig trüge,
auf seine letzte Zikuheftlitte sehen sollten, weshalb auch Das
Anerbieten, die Moften desselben von Seiten der Stadt z!!
tragen, von den �BerwanDten zuriickgeivieseii wurde.

Nun wurde der Entschlusi gefaßt, die �Schmale Gasse«,
in ivelcheiii Das .s!a!!s! des! Entschlafenen stand, von jetzt
an G reisfstrafse z!! nennen, dein! ein »bleibe!!d� De!!k-
mal« sollte nun eininal dein Sanitat-sratl! errichtet werden.

Die Projecte sind iii!ii!et« schnell da, aber gewöhnlich
lciszt die Iluofiihriiiizi derselben auf sich warten. So war
es! auch l1ie1�. Dei« schöne Frühling kaiii in&#39;s Land und
ging wieder, in Den heisseii So1n111ertage11 reifte Das Ge-
treibe, der Fderbst hatte die wellen �Blatter schon gestreut,
der strenge �lßinter schinückte die Fenster« tiiit seinen schönen
Eis-dünnen, aber immer noch war de.s! Schild, welches! die
alte Bezeichiiiiiiii Der Strafse trug« auf seinen! »Plat·!e.

Was! Asundeiy wein! bald öffentlich liber diese Flach-
läfsigkeit des! tUlagiftrates der lebhafteste lli!!viile!! laiit
wurde. So fi!!dei! wir auch in einein �Jteftanrant Des
Städtchen! bei einein Glase Bier drei junge Leute, einen
f-ürfter, einen Apotheker und einen Landwirth, darüber«
schelten, das! die Greiffstrasse noch immer Das SchilD
�Schmale Gasse« ausiveiseii ii!!!f!te.»Der« �Berftorbene war mein Onkel«, rief latit der
Aintinaiin, so das! einige in der �Jlahe siheiide �Bürger ihn
sehr wohl verstehen konnten; »ivohl will man ihn ehren,
aber 111a11 thut es nicht.  �eh will nun zeigen, ivie inan
Metaiiiorpljoseii schreibti«Eiii junger, kleiner slat!fii!ai!i!, auch Se11ato1�, der sich
blos Des Verdienstes un! seinen Ort rühmen konnte, das!
er allaliendlich in! Sommer bei offenen Fenstern fiir die
�Jlachbarfchaft seine Lieder -- von Stitcten aus! den herr-
iichsteii Opern bis! herunter ztt dei! abgeschniacktesteii Gas-
senhauerii m erto11e11 liess, fühlte sich dadurch touchirt und
erhob feine Liiliput- Siestalt, un! durch seine ,,Grös!e« z!!
iiiipoititseit und stehend die von den eiitsvrecheiideit liilifteii
begleiteten Tlkorte von sich zu schleudernx »Mein Herr, ich
werde Sie gerichtlich belangenl«

�ihnen Sie, was Sie nicht lasset! kön!!ei!!« !!i!t!vvr-
tete kaltbliitig der Landivirth und plauderte dann tiiit sei:
!!ei! Freunden weiter, ohne auf die gehüffige11 �Bemerinn:
gen, die der tiattsiiuiiiii tiiit Hülfe seiner Genossen hervor-
staii!ii!elte, z!! achten.Lljlit det- zzeit kaiiieii auch andere Landwirthe in die
Gaststube, die nun, als! sie von der Aeusseriiitzj des! »gro-
s!ei! Stadtvaters!« hörten, kein Msort sparten, un! dein Spief1=
bürger ihre Antipathie z!! bezeugen.lliiiere Drei verliessen bald darauf Das aßotel, der
Forstniaiiii nnd der Landivirtls folgten den! Apotheke-r in
sein Laboratorii!!i!, in welchen! sie ans Zinkitieifs Farbe be:
reiteten. �Bei einen! Glase feurigen Glühitieinss wurde be-
schlossen, noch heute »die TUletanuirpliofeM zu schreiben.Es! war wenige Iljliitiiteii nach I2 llhr. � Dei« Jicichts
wächter hatte soeben die initternlichtliche Stunde abgepfif-fett, � als! drei veriiiiiiiiiiite Gestalten an der Ecke der fo
oft schon erwcihiiteii Gasse erschienen. Wer waren diese?
Unser Trifolitiin. Die abeiiteiieriichsteit Eostiiiiie hatten sie
ganz unkenntlich gemacht. Der Pilleiidreher !var in einen
bunten Schlafrock eingehüllt, sein Gesicht durch einen kiiiists
licheii Bollbart vet«stel1t, nnd wie einen Fez hatte er ein
hochrothes Tascheittiicts un! seit! edler! astaupt geschlungen,
während der kill!!!e Waidiiiiiiiii c!ls! tief verschleierte Daiiie
austrat. Der Landwirth hatte sich einen Ehliiiderlstit zu
verschaffen gewußt, sich eine Maske vor seine Visage ge
bundeii und seine �Suppe mngeDreht, so daß Das helle Fut
ter auch �mal an Das matte Licht der Oellaiiipe kam, di
an! Eingange der Stras!e an Ketten schwebte. Der Nacht
wächter kehrte von seiner Ronde zurück, und, ohne sie z!!
bemerten, begab er sich in seine Wohnung.

war nicht gerade angeiieliiii den projeetirteii Streich
die �Ber1va11Dl1111ge11 au-!sui::. ren.
Gasse« war etwas iear hoch cingelsracht, weshalb die Drei
erst einen Feiifteriadeii aiis!hobeii, aiii nelchen, walireiid die
beiden Anderen ihn auf den Schultern hielten, der Land-
wirth stieg, tiiit Znrbeiitopf und Piiisel wohl aus!geriistet.
Ijlit kräftiger Hand hatte er bald �Schmale Gasse« ver:
schwinden lasset! und schrieb i!!!!! veriiiittelst eines Stücken!
tlohle »Greif-Strasie« darauf.

Als! er sich sein Lljlcicljiverk noch ei11111al beschaute und
fand, dass es! für das! Stadtcheit gut genug war, da eilte
De1� �Jiachtrath 111it dein Geschrei: »Halt! Diebe, Diebe!
Hlllfe!« anf sie zu, dein! es! lag ihn! nichts !! "!«her, als dass
hier ein  Einbruch in Sceiie geseht werden sollte.

Dei« kühiie �Jlialer, hoch über feinen titunpaneii, war
in der kritischsteit Lage; dein! schon hob der Ttklicliter sei:
i!e!! Spiesi, un! nach ihn! zu schlagen, -- da sing ihn der
starke Ariit des! Waidiiiiiiiiio auf.

In! diesen! erwachte nun der Trieb zu hauen, und ohne
in seinen! blinden Eifer zu bedenken, d!!s! er den Laden
und soniit seinen Freund zu halten habe, eilte et« auf Den
solltet« der Stadt los und warf ihn z!! Boden. Denselben
Aloiiieiit iiinfite selbstredeiid der junge Aintinann, da der
Jeiisterladen auf der einen Seite jeder Stütie bar, herun-
terfallen, 1111D er stürzte gerade auf den Darniederliegeiideii
fo, das! dieser deii übrig gebliebenen Inhalt bes Iopfes �
genug noch, un! eine Stnbei!thlit« streichen zi! koiiiieii --
in fein holdes! Antlisi bekaii!.

Der Aachtratlj suchte sein Aothsixjiicil z!! pfeifen, tin!
seinen Eollegeit Das Städtchen hatte nur zwei solche
nachtitiaiideliide Geister angestellt heransuiockeih was! ihn!
nur iiothdüritizj gelaullz denn eine Zinkivcisikrufte beschivertedas! Dessnen des! �JJtnnDes. ·

Nun inachteii die drei Bösewichter schleunigst :!leif!aus!,
und es gelang ihnen, sich bis in Die �lßohnung Des Provi-
fors Dnrch511f1hlagc11. Schnell uingekleidet, eilten sie nun-� iiorriliilcs clicitiil -� wieder auf Den Schaupliih zurlick,
wo t!i!terdcfsei! eine Anzahl Spies!bi"!t-ger, die, ans der sliieiiie
heiinkehrend, den Ilngeiveissteit erblickt, sich tiiit denselben
geschaart hatte !!iid Fluch auf ssltich gegen die unbekannter!
ilebeltlsliter aus!stiefsen.

Unsere Hziiiigliiige begrüßten tiiit der nnichnlbigften
Miene der Lllelt die Herren, welche den "llerda.lit, dass un-
liessen, da ihnen der Nachtwlichter ein anDres Bild von der
illeidungj Der llebelthater e11trvllt hatte und sie sich keines!-
wegs denken konnten, das; �Dienfchen eine fo grosse »Drech-
heit« besitzen würden, nach vollbrachtet« That tiiit ftoischer
klliilje das! Opfer ihres! Jyrevelg anzuschauen.Eins! war aber vet«h!"!"iigi!is!voli genug, um bei unsern!
Dreiblatt das! Schreckliild des! Bet·rathei!iverdei!s! hervorzu-
sa!!bern. Der vorgeiiaiiitte Ehlinderljut war in die Xociiide
der Stadtherrn gerathen, da ihn niiiiiliclj Der Landwirth
beim Sturze von! Fenfterladeii verloren i!i!d ihn dann
schliesslich anfziilsebeii vergessen hatte.

»Hier habet! wir ein Aiilialtoptiiikt für die Entdeckung
der Alifsethat!« rief scheliiiiscls der schöne «Li3aidinai!n, und
nun gab ein Jeder seine killeiiiuiig darüber ab, weit! die
»Aiigströhre von itiiiio sit« wohl gehören koiin:e, wodurch
nichts! erreicht wurde, denn der Eigenthüiiier derselben lag
it! Ajlorplsetto Arineii und seinen sdut kannte �Jliemanb.

Der :llachtivc·i"chtet« erzählte unterdessen, das! niaii ein-
zubreclseii versiicht habe, und zeigte auf die Stelle, wo dies!
geschehen fein sollte. Da wurde iiutit erst des! Schilbes ge-
wahr und der »Berwaiidliiiig« von �Schmale Gasse« in
» itreisftras-:e.«

»Das:- sind die ilJletamvrphofen, von denen ein .s!err
he11t �Dlittag i111 Gasthof »Hu den zivei Linden« sprach«,
sagte leise der kleine siaufi!!ai!n, und die tiiit ihn! an! Bier-
tische zt! der jzeit gesessen hatten, stiiniiiteit ihn! vollstän-
dig bei.

�man konnte es aber be111 fnngen Aintniciitiie nicht be-
weisen und plattderte beshalb nicht allzusehr davon, da
iiiaii sich vor dein Sartasmns desselben seht« hüten inusste.

Nach und nach säuberte sich der Platz, und Todtenstiile
herrschte dort, wo vordeiii der Angeweifste gejaiiiiiiert hatte.

An! folgenden Tage sandte der »«.ljialer« an eine grö-
fiere Hszeitunzj nachftehenbes Referat:

»Ja! ivie hohen röhren Der vor einen! Jialire ver-
ftorbeiie Sanitats1�atl! Dr. Greiff noch iiiiiiier steht, da-
von hatte unsere Einwohnerschaft it! der vergangenen
�lßoche einen recht deutlicher! �Beweis. Nach Magiftratsk
lieschlitss von! Es. Februar v. sie-· wurde die �Schmale
Gasse« it! » iireifstrasse« uii!getaus"t. Da jedoch das! alte
Schild noch vorllitificg durch kein beziigliches!, neues! er-
seht worden war, hatten sich ruchlose dssliiide erkühnt,
den alten Nanieii zu iilierftreichen und den seht schon
vollftanbig gangbaren, neuen darauf zu schreiben. .92&#39;!of=
fentlich wird sich Die �B1i1�gercon1111iifio11 selbst nun ver-
anlasst fühlen, dein so verehrteii .!s.!ert«i! Iitath sein biecher-
nes �J.�lon11111ent su sehen«

Die klledaktitiii refüfirte aus! sehr gravireiideii Griiiideii
die Ausiniljiite bes �Borge11a1111te11, was 1na11 ihr durchaus!
nicht verdeiikeii konnte.

Naiiicllau, den 1-5. September 1883.

Es! galt, nicht zu zögwii -�- die kalte Februariiachts

fer Trisoliiiiii den Streich auogesiihrt hatte, plotiliclj fallen

B e k a i! n t
Als» älviiiiitisscire für� Alls: und Annahme vol! Tiestaiiieiiteii f!!!!git«ei!:

it. in! October Sgerr Anitorichter «,·3iolecki;
h. in! Noveiiiber Herr Aiittgriclstets �Bräute.
e. im Dccciiibcr Herr Aiiitsriclster Rhode.

Schriftliche Anträge aus Abseiidiiiig der TestainentwKontinission sind nicht an Die Person
bes Richter! sondern an Das� Aiiitogericlst z!! adressireir

Obgleichspsclsliesslich ein iveissbärtixier Herr sich als Eigen--- s thliiiier des! Mutes gemeldet hatte, trohdeiii von allen Sei-Das! Schild �Schmale &#39;teii nachgeforscht wurde, wer wohl denselben lienüht haben
konnte, blieb den! Bnrgeriiieifter nur das! blosse Facttiiit
enthüllt, und bald hatte man sie ganze Asfaire v«-.gessen.
_ �wenige Tage nach Der Jjrevelthit erhielt der RathGreifs seit! biecheriieo «.l.lloi!uinent·

siirchlichc Nachrichten.
An! its: Svnnt. n. Trinit., als am Eljlichaeliofest  den

2:5. Septbr. er.! predigen it! hiesiger eva!ig. Kirche:
V o r!!!.: .-92. �bolnifclf: Pastor �Jlitranstn.

B. Deutsch: Pastor Schwanz.
�JtachnL: Derselbe.

�Bonn. il Uhr: s!!gei!dgottes!"die!!st.
Aiiitoiiioclse des! politischen �Baftors.

[Lwangelifche csieineiudejGctauft: Dei! its. Septbr. Dstar strittig, S. Des
Stellenbei. Jxnliusz �Blad!e zu Dai!!i!ig, geb. den 3U. Aug;
Desgl. �Lianl �lsilhelm, S. des! Hofes. Earl Gestner zu Wil-
kau, geb. Den l. Septbr.; Desgl. Earl Gustav FJeri!!ai!ii,
S. des! Todtei!gr!iliers! Earl Illeiclselt hier, geb. den 7. Sep-
tei!!ber; den 21H. Septbr. Otto Fritz Adolph Carl, S. Des
�.l.lia111�er1nf1r. Friedrich .iiirchnet« hier, geb. den �.125. August.

Gcstorbeut Dei! ist. Septbr. Jiiiliug Earl Gustav,
. des! Stellenbef. stinkt! dleiscljke zu Ellguth, alt 7 M.
.· Den ils. Septbr. EliicharD Robert, S. Des Dachdeckero

Paul Schwach in hies. d. B» alt I J. F! IN. l8. T; den
«
 s?�1

s! 
l7. Septbr. Frau Jlkosiiia �nofclnnieber, geb. .iieinpe, des!
weil. Schiiiiedeinsttx �lbilhelm Mofchmieber zit Wilkau trach-
gel. Wittwe, alt it! J. it! M. 24 T: des!gl. der Hinunter-
i!!eister August Frei! it! hies. p. B» alt 54 J. �J1 I; de!!
ist. Septbr. Frau ssteiiriette Diett«ich, geb. Pedelh Ehegattindes! Gaos Jziifpectors Erdiiiaiiii Dietrich, alt 55 sc. 4 M.

T. Das! evangelische Pfarraiiih
s.ii«atljtiiifclse Geiiieiiides

H-

Gctuuftt Dei! �J. cep r. den! «Arb. Joseph Rohr
hier e. 3.�, Den ils. Septbr. De111 kjiiiiiiierpoiier Wilh. Miit-
ler hier e. S.

Gctrautt Dei! il. Septbr. Der �Banergntsbef. Jo-
haiiit szlltischpieclj in �Bmßlarchnnn 111it der Bsirtljschafteriii
Earoline Grtiitich in Bohinwilc

 83cftorbcli: Dei! 6. Septbr. Der TischlergeseileOtto
Lit!saroiiis!ki! hier alt 3U Je; den il. Septbr. Arthur, S.
Des SJa11Dels1na11n Julius! Mekag hier alt s; J. 53 :l.lt.; dgl.
 iierst·g, S. der �Bertha Stephan hier !!lt s; J.; den i«.i.
Septbr. Sofevh, S. des! Olierbahniiistr Joseph Reinsch hier
alt .«3 �!	�.�, Den is. Septbr. ssohaiiitii Schikora aus! Streh:
litt, in! tlraiikenhaufe alt til! Z.

Die Etjporhssnsttutinente aus! der Pianofortcw
fyalirik Ltkeidenolauiety Berlin, sind die Lieblinge
aller englischer! Eoloiiieii geworden« die Pianinog tragen
Dort Das Etiguett «.l.lligi!oi!.« xllaclf Australien ivurden in
den letzten zwei Jahren tausend Stück versai!dt. �

Nr. -"!i des! U. �92ah1�g1111gs Der höchst interessanten
allbeliebten Jtktislrirteit gtcrliiier Zsoctjenschrist »Der
3.1.1111�. Preis! viterteljlihrlicli �J Tillark cpro �Jlnnnner vonl"-.-�-��:3 �Bogen alw nur ca. I5 1W!, Verlag von Gebrü-
der �Liaetel 111 �Berlin W» redigirt von Ei!!il Do!i!ii!ik,
hat iolgeiideit fziihalt: Die e1�f1e Novelle, Erzählung von
A. von Senteis lJ-!i!«tses,!iii!g!; Ein Abentetirer an! Hofellöni Srisdricl Llsillisliiis i., v!t-rl"!"!!di"cl« Er "!"ll!!n on!
TO� LkiikijkitlEjklllllsilf Aiiaiist iBtirsig  iiiii deiiiijtitititrcitit�Borfig�s, ferner 111it Den szllitftratioiieii ,,Maschineiiltauai!-
stalt an! Oraniei!but«ger Thore von! Jahre lsst7« und von
hei!te!; Woher koiiiiiieii in! �l�arthebrnch Die eigenartigen
Kanten? Die �lllntter Des Dichters! Eanih; Das! letzte Wort;
Auch ein Aint; Das! Geheiiiirathcivrertel waiidert !ii!!i!er
iveiter nach West; Dei« Aeubaii Des Polizeidieiistgebltttdeo
Brief- t!!!d Fragekasteiu Jnserate �-

T� �g-�roßenuntmem bes »Was« versendet jederzeitgratis 1111D sranco die Vet«lagcibiicljliaiidliiiig von  bebru:
Der Paetel in Berlin, W. Liltzoitistrasie 7. �� Abonne-
snents!· nehiiieii alle Buchhandlungeii, Postaiiiter und Zei-iiiigospeditioiieii an.

Nr. 50 des! praktischer! Wochenblatteo für alle Haus-
fraueii ,,Fsiirci Ernst-s«  �Jsreis vierteljährlich l M.! enthält:i! alle �J�S1111a�s 1111D sllla!i!a�s!.  �llloben.  �Min:

tera11fenthalt in Cbetvßctalien. �-- Mein guter alter �n11:
cheloien.  Die �Jlafe. « Aii die FJerren Bauiiieistetx
�- Nur für die .ill"!che? w Iljleiiieg ttiiideszi erster »»szahii.

Ueber falschen Lutjus!. �- �lüie wir wirthfdfaften. �
Ein Jugendtrauii!.  i. Piwanslnittel. �� �fjansgarten. �
.s.n!!!s!gerc"ithe. Für die .ili·!che. � Feri!sprecher. � Echo.
Briefkasteii der Scht«iftsteile. � Zahlenrätsel. �� Anzeigeir
�- Probenuininer gt·atis! in allen �Buchhanblnn:
gen. Aotariell beglaubigte Auslage l50l! !. � Wochen-
fpruch: »

Das! Dir nichts» fehlen mag,
Ho spare für nnb für;
»Damit »Du sparen niag�,
Fso benll�, es fehle Dir.

it! c! ch u i! g.

Königliches Airitsgcricht



Bekanntmachuiiip 
-. · -Die "sc"icl!tei« von Vtiriiiertdiicirzelleii iiiaclseii ioir liierniil aus die iiit §

enthaltene Pachtbcsdiiigiiiiki ciusiiiertsciiiu iiioiiaclisziiiiiii l. October 1"_1"_._11b_: ·
1. die Hachtgelder bist« 50 Nlart am l._��et1_1l11�1- c. ganzscihrics 1111 Voraus! und
2. Die Pachtgelder über 50931111-1� m drei gleichen Ratcn am l. October, t3. «« 1122111�

und l. Piiirz jeden Jahres« im »Von-ans zu »zalileii und.
9111111911111, den 211. Zeoteiiilier Nun. D e r

5 des:- Tlertrcikseci

9.31 a g ist ra t.

Bekanntmaclsiiiiip
Nioutag den 24-. d. Mit-It. Nachmittag 4 Uhr

wird aiis deni hiesigen Viehni a rktplatics _ _
eine Fe1ierl«ö»l"i«ls!pr0l3e mit dem C�ljreiilsisrglcljeii gjsxtiiiclistir

abgehalteii werden.
Wir ladeii alle Interessenten, iiaiiieiitlich die isöet·i«eii Amts- iiiid Gemeinde:

vorsteher nnd die Plitglieder der stiidtisilseii Behördeii, zur Theilnahme an dic-
ser Probe ergebeiist ein und ersnclsisii die Meineindevorstiäiidis isbeiiiiiäszig, 111-11651�:
meindeniitgliederii Behufs· Lkernieidiiiigs blindeii Fisncstsläisiiict von der in Rede
stehenden weithin ioahriicslsiiibcitscsii Fenerliisclsprobis Jenntiiisz zu geben.

Namslaiy den l-·&#39;!. September Ists-s.
Die Polizei-Vcrtoaltiiiig. stolze.

.« « � _ .
Holzvertaiis 1111 Stadtwalda

Niontag den 2-l. September e. Vormittag 9 Uhr iiierdeii iiii Schlage an der
Laubskiser Grenze &#39;,-.- 2111111. J-iclsitcii-Hilseit-, 4 21111. Einst-it» If! Zlinttc Lliiciieiiz S! glmtn
12:11:11.,� 377 Zliiitin Zeiss!teipxiiiiippelktzolz und 7:13 2111111. ivcsiclieg zsitoctitjols iiieisibieteiid Der:
kauft werden. 

9111111611111,Den Bis. September« muss. Die Forst- loisisiiissioti.

Ncuhcitcii 
fiir die

Herbst� .1 Zwitter-Hauen
sind in großartigcr Lliiswalsl eingetroffen. � Säninitlichc Ab-
theiluugeii niciiics bedeutenden

Tuch» Yiodetvaarcir cb Leinwand-Lagers
bieten ein reichhaltigcs Sortiiiieiit vom eiusachsteii bis zum cle-
gantesteii Geiirc zu höchst soliden Preisen.

s. Bielstehoivsky.
7.11916

Abouueiiieiitsk Einladungaus die
« O « o « i «O 6 - « - � O« QZ - 9 9 b !924. Lsiiartal l.88.3. » J2. 1111111110111].

. . , . . �Sie �Berliner1151-1111111»:31-11111111, in Berlin ioieiiii
Mlm CIVYUUH p�. �H� J«9l«sz«!.«"�"«»t".«7»1JJJJMYJ iiaiiseii iibriiscsii Tentschlaiid oorzttgszsitseise iii den
taube" tiiftcrrcuiig� M}. cchlisplji �Tim «� "Huf 11111 ii111i1"11�11 ureiseii der Lieaiiiteiu tsliitsliclitseiv
50 713W- l« da«3.2"««tell.«ll"«« "KOMM" i1.� «".«" Jnaufleiitcs 21". verbreitet, ist bei ihrer seist« isrosleii
ZeFFUIFYIYSFYYltfmssll «« L! Tlkklrlk H« Tlslljlslllsszrli 91111111111� i111" sinseratcy deren »Ist-etc» iiiit III? Pfg.
tellablhd!� Hub H.� ssszlili ilslsslsulsilcj « un« « « «« . sur die lgeiiicilteiie zseile sehr iiiedrics iiestellt ist,« «« Cl« l «« s 1111111111111 bedeutenderszliiirtsaiiileih

Wer« sein Recht nicht kennt, hat den Schaden zu tragen! 9111-1 sich oaiszsiiicheiii Schaden anEhre und Vermögen lienialireii iiiill, cibiiiiiiircs aus die »Ein-leitet« Oierlchtss;3t�ltItl-g«- dir NO« de« lseriiorriis
gendsteii Berliner· sxiiristeii redigirt, bei ihreiii niedrigen xstlsciiisieiiieiitkiiircsisxi. bei ihreiii reichhalticieii lielelsreiideii
und llntcrhaltetidett Jinhiilte in kifineni dctltsclsctt dsriitiölsiiltr ielileii iiillte. __9211_ 1111ilüll1ii1iili1iiei" nnd iiilaiiter
Darstellung-weise berichtet das! Blatt iiber alle interessanten Slriiniiicilz nnd bitiilprozesse des! Jxiis and 91112..landeg, iicinieiitlich der Berliner t«lei«ichts!lsiiie; iintisriielst es! die iieuen tiielrlyd- 1111D Landesgesetze leicht iasiliclseiy
eingehenden Erörterung, wie dies! I. "11. 11111 dein Lsiiclseriscsctk der Feld: nnd Fsorstssolizeiordniiiig, dein
Ncichösteiitpclgesets Je. geschehen ist; eingehend erllcirt es! alle bcaclsteiicsttsertlsesh neuesten trnticheidiiiicscsii des!
tlleiilsdgcriclstcy slainincrgcrictstcs nnd Obervertiialinngetgeisiclito, deixn iieiiniaisi in den ioeiiesteii sireiseii
namentlich allen Fabritciiiteip tlaiisleiiteih Lniiius nnd Niitsxslsefitierii Je» icllssiiiersiiiiidlicls allen sxiisxisteii iineiitlselirlicls
ist. Diese Aiigfiihrlichteit von jedermann durchaus! iidthigety sehr leschtverstciiidlicls dargestellteii Belehrung in
Verbindung niit dein reichhaltigen, allen xlllioiiiieiiteii in schiuierigeii klieclstsxisrcicieii tostensreteii Rath erthei-
lenden Brieskasteih das! ciiierliiiiiit höchst gediegeiie Feuilleteiu inelclseszs stets! die iieiic·steii, besten Ro-
nianc sowie bclehrendc und hnlnoristisclse Artikel unserer erstes  Schriststeller enthntt, iiihreii der «Liei«liiiei«
Gerichtgqzeitiiiics iiniiiidxsesexit eine grosse Lliizalsl neuer Aboniieiiteii 111, so das; sich diesen-e niit vollsten!
Rechte zu deit gelesensteiy verbreitetsten Blättern Deutschlands! rechnen darf. 9l11i1e1" Dem oorher Angeiiiliis
ten bringt die Zeitung den Lesern eine Fsiillc uou Untcrhaltnliis durch eine ·iii»iiicisseiid·e·Chronik der Ticrllner
Tages-Ereignisse, vermischte Rachrichteii oon iiah und fern, unparteiische Ilritikeii über «Llet·liiiet« Willst:
tiiid Theater Jlovitiiteii 21". te. Die ganse eigenartige, hiichst pikaiite politische Rnndsclsati aus! der fseder
einen ber belicbtestcii Berliner Pnblizisteii arientirt die sen-i- 11111-1" alle iisiclstigeii politischen tsrcigiiisscu

. . I O O S , . ·  O LÖ ,Das Geheimnis; e e: �u: Je
Don Sloist  Pseudoiiinii eines! dcii höchsten hiesellsclsastckslreiscii Zachseiict ciinsehiireiideii xlliitiiesn betitelt sich
der Roiiiaii, welcher iiii Fenilletini der »«ilerliiiei« Dickicht-«! - ;3eitiiiici« sniiaclsst iiii Oktober nun zlllidriict gelangen nnd
bercchtigtcs Aussehen erregen wird. Tieseiii sehr iiiteressciiiteii Tlloinciii folgen Arbeiten anderer bedeutenden
Autoreiy die nicht iiiiiider die Gunst der geehrteii Leser sich erwerben iiierdeii.

III«

lIriiiig0-l«im0iiiiclc--lloiitsoiiii sind das neueste E1�-
xtlllLflliss. welches die welti1e1�iil1111te l«"iriiiii: Gebrüder
Stollwerck i11 KÖIII in 111-11 llniitlel gikliruelit 11:11.. Bis�
l1e1" 11:11 ninn niit den V1111 uuilssreii lkirineii uneuisitdlilcd
neu s·-u«i-ii. l.i:si«:in-lc--Piilrckrii 1-l1-.. 9292&#39;1�i &#39;ii � nebenbei iiucsli
ilnsiier ii«;ii"c-ii. s1-�11ii11nn1- l-&#39;.1&#39;I&#39;.:i11"1111-;1-11 gisiiiaelitz staut
111-111 1�1&#39;i&#39;1"is1-i14-11-11-11 iicsiriiiilics licniiiiis iii-iii nur ein«« s.-,«---
iriiliiiliisliis Linnniucle niit clcsiiselliisii In-rsti-ili-n. l!ii« seit
l ui"zc-iii iii nllcsii Sicsllinsrelisieliceii  ·lic«-csl;i-lc-ii- cL ils-«-
|1:111s-Xi1-1l1-1"l;1:1-11 92-111"1";i1i1i:1-11 ..llr.-ii�c--l«iiii·Iii:iilc--ll»ii-
Imns" 1-11l�s|11-1-1:i11�11 i11_i1-1l1-1- llckziikliiiiixx 111-111 i-I1"l&#39;1"is1:i11111_-�--s�|11-dii1"t&#39;11iss1-� und 9292&#39;1-1"d1-11 si1-I1 si1-i1e1" t&#39;i&#39;11&#39;i111111e1"i11 Nach�
trug-· - hallen. Ziiin l�1"1-is1- rssu l Jlnrli csrliäili iii-in iii
c-iii·-i« gissjillimsii Seliiicslitisl l« llcixilsiiiis �mit l·Jrclln-csr�,
 ·isi·s-iic-ii-. lliiiiliisisrx Kirsc-Iu-n- 1-11-.  i1-s1-l1111:11-.i1&#39;!� di1- es
t«i·iin"-.«"li «lic-ii. insiisiislcsrs i11-i _il�1&#39;/.i�_{&#39;l&#39;1&#39; |11"iss1�n Jitlirckszctil
suncsrlialls l Jliiiiiick sieh 1-i11  iins d1-1" 1-1"1&#39;1&#39;is1:hi-ndsten
ih-nusu-I.i1111111:1d1- zii fertig-Hi. Jluii 11-11-11 1-1111-�11 snluiivll
Ilnnlnvus i11 ein  iL-is. zi-rsliissl ihn. usw«-i 9292&#39;;1ss1-1" un�
i:-i« l«-.�i:"iiuli·»ss«iii lssiiriilircsii zu iiinl c-iu I11-;111s1-11d1-_< Hins-
l.iiiss-ii--sl·« isl fertig: das11112-1-1111-1111-1"l&#39;1"is1-i11-11d und kiih-l1-111l 11-11-11"! 1111d 11111" l« l�l"«�-·. knsn-l. Wir 92&#39;1-1"s;&#39;i111111-11
11:1l11-1" 1111-111. 1|11s1-1"1- |�1-s1�1" :111l&#39;dies1- 9292&#39;i1"i1&#39;li1-i11-1111111-l1l1-11s-
Wisrllieii i&#39;il&#39;.lll>1�-iAiillUllältit�-ii1Il11|1Ill> niiliiierlcsiiiii zull1;11"i11�ll.

 iesli-rn l&#39;1-i&#39;1l1 i11 d1-1" H. Stunde stzu-i! .
iiiutli liiiigcsrczii lieiclcsii 1111-1111� 1111111414-12-
licklite tluiiiii

Henriette Dietrich,
geb. Pedell,

jin Altw V1111 71."! -liilii«c,-ii. llirck Einst-kli-
gxiiiiszg liiulcet Ncnniulickiicl Nin-link �l l"lii-
statt. Jiii-s zeig-i ticstlnstriibt zillcsii l·�i·ckiiii-
clckii und licklciiiiiilcsii un

iii-l« l letszhxislscsircxl 1�  i itl l e,
klsscliiiitiiii Dietrich,

s1iidlis1-l11-1"  l:1s-I11s111-1:t111&#39;.
.92&#39;{;1111si1111. ZU. Scssitlnz 18825. .

« . iili1ig�:"1.�ä�>ä"üi.fä?f=ii;
ialninos, .-92111sI1-1-d:1111 [1l&#39;i1lllii|&#39;i. Juni«

Puder lilcsiiics 111111-11. lskilprili 9292&#39;1-i1lc||s-
laufen". Ih-�rlin III! Kcisicciitrckie
Pisulscsscsiiiliii-u: Piscsiscscsiiriiiii gis-Iris.

«»··-�·&#39;,-«J«&#39;»7;-c»szI·.J·.· s . - ".·",k·�·-·-·;v«  ··»&#39;,"·5"k-«.:·T«

T12�  IIINIC U171�
MITTPVEIDA �  Bai-Juni!-
Masc/uncnbaus chu/e.

«·�··� "1111312-1111111� ;i-.«;""--«��·"" «
-· o.� 92..��"92..92I Thecrsclstoisclzyiisi

bedeutend suirtsaiiiek cilcs Theerieiscy iieruichtet sie
iinbediiigt alle zllrteii zhciiitiiiireiiiiciteiieii und erzeugt
iii tiiricster Frist eine reiste, blendeiidiveisie Haut.
Lkorriithics 51311111" 5U "11111. bei 9111111111-111" 9292&#39;ildc.

Echtel» ! o3111-111101. 1111 cieeiironi
empfiehlt billixlsi Pau| Koschwitz�

N i n g.

20 ! und 300 Thlr.
werden auf liiiidl.  söriiiids·ii"ickc« aus ganz sichere
Lnniiithet zu leilseii gesucht. Tliiilierecs zu ersrcikseii
bei IV. Reichelh deutsche Brust.

des, Nainslciiier Streife-T.
Sonntag den 23. Septcsiiibcsr M: iihr

Versammlung
iii Altstadt bei Lieln�.

Her Vorstaiiöx
. « l I I. ! .. !

Zum tliblelueilslirciiizcslieii
1 verbunden siiit

Entcuabciidbrot
ladet ans Sonntag den 23. d. 93110. erge-
beiist ein Pa-lz, 0511111011-111.

Po!ii.-ks·lkiii·clsiiiili.
Qliisaiig des! .tit««c"iiszizclsåeiid: 4 lllsr !liai1«siiiittciss.

Zur Tauzmusik
aus Sonntag den 23. September· ladet
freundlichst ein �I�. llreschcr.

« «· Nebst Beiicigäs ««




